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SHAKESPeaRE-KomödiE
Einen gepflegten Angriff auf die Lach-
muskel wird es beim heurigen Theater-
sommer geben. „Was ihr wollt“ ist eine der 
größten Komödien der Weltlitratur. Mit 
dabei: „Vorstadtweib“ Gerti Drassl.

Gastro-szene
Es tut sich was in der Haager Gastrono-
mie. Mit 25. April wird ein neues Res-
taurant eröffnet: Das Meineck-Gusthaus. 
Und der Gasthof Mitter wurde mit einer 
zweiten Falstaff-Gabel ausgezeichnet. 

E-Auto-Testevent
Im Rahmen der Haager Gartentage kön-
nen dank der Zusammenarbeit mit der 
NÖ. Energie- und Umweltberatung und 
der Firma Bimato Sports E-Autos und E-
Fahrräder getestet werden. 

Informationszeitung des Haager Stadtmarketingvereins

zugestellt durch Post.at
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Aus dem Verein Aus dem Verein

Garten, Most 
& Kultur 

Während ich diese Zeilen 
schreibe, ist es draußen noch 
s..kalt. Ich hoffe, dass sich der 
Frühling und etwas wärmere 
Temperaturen bereits einge-
stellt haben, wenn Sie diese 
neue Ausgabe des HaagFocus in 
Händen halten.
Wünschenswert wäre ein schö-
nes Wetter auf jeden Fall, denn 
es gibt eine Menge toller Veran-
staltungen in unserer Stadt. Die 
Gartentage stehen beispielsweise 
wieder vor der Tür: Heuer dreht 
sich dabei alles um das Thema 
„Garten und Technik“. Für Gar-
tenfans sind die Haager Garten-
tage auf jeden Fall einen Besuch 
wert: Mehr als 50 Aussteller ste-
hen mit ihrem Expertenwissen 
mit Rat und Tat zur Seite.
Ein schönes Wetter ist auch der 
neuen Veranstaltung „Most & 
Musik“ zu wünschen. Neue Ide-
en, viel Musik und alles dreht 
sich um das Thema „Most“. Für 
alle Biertrinker: keine Angst – es 
gibt auch ein Bierchen, gebraut in 
der Region.
Und der Theatersommer ist auch 
schon wieder in aller Munde. Die 
Shakespeare-Komödie „Was ihr 
wollt“ wird heuer ein Angriff 
auf die Lachmuskeln werden, 
verspricht Intendant Christian 
Dolezal. Wir dürfen uns auf erst-
klassige Schauspieler, wie Gerti 
Drassl und Susi Stach freuen. 
Ich persönlich freue mich schon 
jetzt auf jede Menge lauschige 
Theatersommer-Abende. Das 
Rahmenprogramm sowie das 
Kinderstück werden sicher auch 
wieder etwas ganz besonderes.
Eines möchte ich an dieser Stel-
le noch erwähnen: In Haag tut 
sich was und das ist gut so. Und 
seien wir dankbar, dass es uns so 
gut geht. Das ist nicht selbstver-
ständlich.
In diesem Sinne wünsche ich ein 
schönes Frühjahr.

Gerhard Stubauer, Bakk.Komm.
Obmann Haager
Stadtmarketingverein

Vorwort

Als kleines Dankeschön 
für die Räumlichkeiten für 
die Krippenausstellung beim 

Musischen Advent durfte der 
Stadtmarketingverein 240,- 

Euro an das EKIFAZ spenden. 
Damit kann wieder das eine 

oder andere Spielzeug für 
unsere Kleinsten angeschafft 

werden.
� Foto: www.stubauer.com

Frisches Schweinefleisch – 
direkt vom Bauernhof aus 
der Region! Das ist das Motto 
der Familie Nagelstrasser, die 
seit Kurzem Mitglied beim 
Haager Stadtmarketingverein 
ist. „Wir setzen auf tiergerechte 
Haltung, hofeigenes Futter und 
kurze Transportwege. Dadurch 
entsteht eine hervorragende 
Fleischqualität, die unsere Kunden 
begeistert“, informiert Landwirt 
Andreas Nagelstrasser (links 
im Bild). Die frischen Produkte 
(Fleisch, Wurst, Speck) werden 
Ab-Hof (täglich von Mo.-Sa., Tel.: 
0664/88579389) verkauft bzw. 
können online bestellt werden. 
Mehr Infos: Nagelstrasser Schwei-
nefleisch, Holzleiten 53, 3350 
Haag; www.nagelstrasser-schwei-
nefleisch.at, E-Mail: office@
nagelstrasser-schweinefleisch.at.
 � Foto: www.stubauer.com

Neues Mitglied

Es hat sich wieder aus-
gezahlt, beim Haager 
Weihnachtsgewinnspiel 
mitzumachen. Neben tollen 
Sachpreisen haben auch einige 
Kunden wieder Einkaufsgut-
scheine in Höhe von insgesamt 
3.000,- Euro gewonnen. Die 
Gutscheine wurden Ende Jän-
ner im Gasthaus Stöffelbauer 
überreicht. � Foto: zVg

Weihnachtsgewinnspiel

- Termine Theaterkeller

- Termine Reisenzahn

- Bezirksgericht - Büros

Spende

Der Frühling erwacht und Fest-
tage wie der Muttertag stehen 
vor der Tür. Ein Geschenk, das 
- natürlich neben Blumen –  jede 
Mutter glücklich macht, sind 
die Haager Einkaufsgutscheine. 
Erhältlich in den Haager Banken 
(Sparkasse OÖ, Raika), beim Post.
Partner Schweinschwaller sowie 
bei der GET- und OMV-Tankstelle.
Foto: Stubauer

Top-moderne Einkaufstaschen mit 
weißem Druck auf blauem Hinter-
grund in zweifacher Ausführung: 

Einmal mit dem Slogan „Stadt 
Haag – ImPuls der RegiOn“, die 

zweite mit dem Spruch „Haag ist 
geil“. Die Tasche hat zwei Fächer, 

eine Höhe von rund 32 cm, Breite 
etwa 28 cm und eine Tiefe von 
ca. 14 cm (inkl. Außentasche).

Foto: Stubauer

Jeder kennt die gelben bzw. 
schwarzen Feuerzeuge mit dem 
Slogan „Haag ist geil“.  Kreiert wur-
de der Spruch von einem Stadtmar-
keting-Vorstandsmitglied. Der Ver-
ein darf den Spruch nun auch für 
die neuen Haager Einkaufstaschen 
verwenden, die kurz vor Jahres-
wechsel geliefert wurden. Bereits 
beim Musischen Advent konnten 
die neuen Taschen schließlich prä-
sentiert werden.

Um auch noch eine andere Va-
riante wählen zu können, wurde 
eine zweite Version mit dem neuen 
Stadtlogo angefertigt: „Stadt Haag 

– ImPuls der RegiOn“.  Umgesetzt 
wurde das Projekt gemeinsam mit 
der Firma Funny Fetz'n, David Rei-
senbichler.

Die Taschen sind zum Preis von 
20,- Euro im Theatersommer-Büro 
erhältlich (im Pfarrhof).

NEU / Lässige Taschen mit flotten 
Sprüchen: Für alle Ansprüche bes-
tens geeignet.

Coole Haager 
Einkaufstaschen
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Unsere Mitglieder Unsere Mitglieder

Fuel-E präsentiert Showroom

Werbung by Wahl: neuer Chef

Treffen mit Rennrad-Profi

Neues Gourmet Lokal in Haag

„Fuel-E – wir stehen für leistbare 
E-Mobilität mit viel Fahrspaß“, 
erzählt Markus Eller, Inhaber des 
jungen und dynamischen Haager 
Unternehmens Fuel-E. Seit kurzem 
gibt es auch einen neuen, eigenen 
Showroom im Autohaus Krydl in 
Haag, in dem sämtliche Modelle zu 
sehen sind.

Bei der großen Eröffnungsfeier 
am 17. März ließen sich viele Besu-
cher von den kalten Temperaturen 
nicht beeindrucken und nutzten 
die Gelegenheit für eine heiße Pro-
befahrt. Die Beschleunigung bei 
den Produkten der beiden Haupt-
marken NIU und Super Soco über-
raschte dabei sogar so manchen 
eingefleischten Motorradfahrer.

Das Unternehmen startete 2017 
mit einer Palette an qualitativ hoch-
wertigen E-Mopeds und wird das 
Produktangebot 2018 um den Be-
reich der „125“er Klasse erweitern. 

„Dafür war es notwendig, eine ent-

In vierter Generation befindet 
sich nun das Anwesen „Klingen-
brunn“ (so der Hausname) – des-
sen Geschichte sich bis 1813 
zurückverfolgen lässt – nun in Fa-
milienbesitz. Die Firma „Werbung 
by Wahl“ wurde 2006 von Edith 
Wahl gegründet und bis Ende 2017 
erfolgreich geführt. Martin Wahl 
wird dank jahrelanger Berufserfah-
rung, großem technischen Know 
How sowie persönlichem Engage-
ment das Familienunternehmen, in 

dem seine Mutter Edith Wahl die 
nächsten Jahre als seine Angestell-
te weiterhin tätig ist, weiterführen.

Schwerpunkte sind nach wie 
vor die Kundenberatung sowie 
termingerechte und perfekte Auf-
tragserfüllung. „Diese hohe Kun-
denzufriedenheit gelingt dank der 
ausgezeichneten Geschäftsverbin-
dungen in Europa und Fern-Ost“, 
sagt Martin Wahl. „Kundentreue 
ist ein wertvolles Gut!“ 

Die Firma ist sehr stolz auf die 

zahlreichen Stammkunden, und 
freut sich über jährliche Umsatz-
zuwächse sowie zahlreiche Neu-
kunden. „Diese Erfolge sind keine 
Selbstverständlichkeit. Wir sehen 
uns vielmehr darin bestärkt auch 
künftig auf die Wünsche und An-
forderungen unserer Kunden mit 
Fachwissen einzugehen und die an 
uns gestellten Erwartungen bes-
tens zu erfüllen“, erklärt der neue 
Firmenchef.

Die Marke Meineck konnte 
bereits in den letzten Jahren mit 
seinen authentischen, regionalen 
Naturprodukten und seinem pro-
fessionellen Catering-Service auf 
sich aufmerksam machen. Für die 
Weiterentwicklung der Marke hat 
sich Gründer Florian Mayrhofer 
Stefan Pramhas an Bord geholt. 
Gemeinsam haben sie das alte 
Schiller’s im Haager Stadtzentrum 
übernommen, um ihre Vision um-
zusetzen.

„Die Mostviertler Kulinarik hat 
uns immer fasziniert. Wir sind 
umgeben von allen Lebensmitteln, 
die wir brauchen. Wir haben uns 

Am 24. Februar 2018 fand die 
Jahreshauptversammlung des RC 
Stadt Haag statt. Obmann Andre-
as Lexmüller und sein Stellvertre-
ter Alexander Lahnsteiner berich-
teten über ein sehr aktives Jahr.

Heuer ist folgendes geplant: Rad-
wandertag am 10. Mai, Vereinsreise 
nach Saalbach-Hinterglemm, Trai-

ningslager auf Mallorca, Wallfahrt 
nach Maria Taferl und eine Reise 
zur Rad-WM in Innsbruck.

Zudem wird mit der NMMS Haag 
ein Programm zur Nachwuchsför-
derung gestartet. Dabei kommt es 
auch zu einem Treffen mit Rennrad-
Profi Gregor Mühlberger.

www.radclub-stadthaag.at

NEU / Leistbare E-Mobilität und viel Fahrspaß. Das junge Unternehmen Fuel-E hat sich im Autohaus Krydl 
einen neuen Showroom eingerichtet. Das Motto: 100% pure electric, 100% pure fun!

UNTERNEHMENSNACHFOLGE / Mit 1. Jänner 2018 hat Martin Wahl nicht nur die Werbeagentur übernom-
men, sondern auch die Geschicke des Hauses liegen nun in seinen Händen.

RADCLUB STADT HAAG / Über jede Menge Aktivitäten wurde bei der 
Jahreshauptversammlung berichtet. Tolles Programm steht vor der Tür.

MEINECK-GUSTHAUS / Die Marke Meineck ist mittlerweile im gesamten Mostviertel sehr gut etabliert. Der nächste Schritt des jungen Unterneh-
mens bringt der Region ein neues Gourmet-Lokal. Die Eröffnung findet am 25. April statt.

sprechende Fläche zur Präsentati-
on anzumieten. Seit 1. März 2018 
erfolgt nun der Verkauf und die 
Präsentation am neuen Standort“, 
berichtet Eller.

Der einzigartige Service ist auf 
den Kunden zugeschnitten: nicht 
nur die vorteilhaften Öffnungszei-
ten (9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 

Bürgermeister Lukas Michlmayr und Fuel-E-Chef Markus Eller (rechts) 
bei der Eröffnung des neuen Showrooms.� Foto: zVg

Am 25. April wird das neue 
Meineck-Gusthaus eröffnet. Die 
Vorbereitungen für Stefan Pram-
has (li.) und Florian Mayrhofer 
laufen auf Hochtouren.� Foto: zVg

Trotz des kalten Wetters nutzten viele die Gelegenheit, um sich über 
die Firma Fuel-E zu informieren.� Foto: zVg

Der Vereinsausflug des RC Stadt Haag ging letztes Jahr in den Hangar 
7 nach Salzburg. Heuer geht es nach Saalbach-Hinterglemm.� Foto: zVg

20.00, ab 17.00 nach kurzer telefo-
nischer Absprache) sind ideal, um 
auch nach der Arbeit noch in Ruhe 
die Fahrzeuge zu testen. Auch ein 
unverbindlicher und kostenfreier 
Hol- und Bringdienst für Probe-
fahrten, Reparaturen, usw. wird 
neben einer möglichen Online-
Reservierung angeboten.

Fuel-E wird auch weiterhin 
für Überraschungen sorgen und 
hat noch ein paar Neuheiten für 
dieses Jahr geplant. „Seien sie ge-
spannt und informieren Sie sich 
auf der Webseite bzw. auf Face-
book – wir freuen uns über jeden 
Like bzw. Abonnenten“, freut sich 
Markus Eller und lädt in den neu-
en Schauraum ein: „Wir würden 
uns auch freuen, wenn Sie die Welt 
der E-Mobilität bei einer Testfahrt 
ausprobieren und sich überzeugen 
lassen.“

www.fuel-e.at, Facebook: FUn-
ELectricbike-Eller e.U.; Knillhof 15 
(im Autohaus Krydl), 3350 Haag; 
Tel.: 0660/4527518.

schon immer auf regionale Pro-
dukte konzentriert – bei der haus-
eigenen Produktion, aber auch bei 
den Caterings, wo wir mit Partner-
betrieben zusammenarbeiten, die 
unsere Philosophie teilen. Mit dem 
Meineck Gusthaus möchten wir 
dem Geschmack des Mostviertels 
eine noch aussagekräftigere Bühne 
bieten“, erklärt Florian Mayrhofer 
die Pläne von Meineck.

Genuß mit
allen Sinnen

Es geht aber auch um das Ambi-
ente, in dem der Genuss stattfindet. 

„Beim Genießen geht es um mehr als 
den Geschmack an sich“, so Stefan 
Pramhas. „Alles, was wir wahrneh-
men, kann das Erlebnis verstärken. 
Die Atmosphäre, der Duft frischer 
Zutaten, Musik, ja sogar die Art 
und Weise, wie man begrüßt wird“.

Mit dem Gusthaus möchten die 
beiden Gourmets den perfekten 
Rahmen zum Genießen schaffen. 

„Wenn ich an das Gusthaus denke, 
dann sehe ich einen Ort, wo die 
Lust am Genuss zuhause ist“, fasst 
Florian Mayrhofer seine Vorstel-
lungen in Worte. Derzeit laufen die 
letzten Umbauarbeiten in den Lo-
kalräumlichkeiten auf Hochtouren. 

Am 25. April findet die offizielle Er-
öffnung statt. „Wir können es kaum 
erwarten – definitiv ein Grund zum 
Feiern!“

„Wollen die Mostviertler
Kulinarik weiterentwickeln“

Meineck ist ein kreatives Un-
ternehmen im Gourmet-Segment 
mit dem Ziel, die Mostviertler Ku-
linarik weiterzuentwickeln. Unter 
dem Markennamen stellen Florian 
Mayrhofer und Stefan Pramhas au-
thentische Naturprodukte her und 
betreiben darüber hinaus einen 
professionellen Catering-Service.

Große Freude herrscht beim Gast-
hof Mitter über eine erneute Aus-
zeichnung. Nachdem das Haager 
Haubenlokal letztes Jahr bereits 
zum 26. Mal von den Gault-Mil-
lau-Testern ausgezeichnet wurde, 
wurde das Restaurant soeben mit 
zwei Falstaff-Gabeln belohnt – um 
eine mehr, als letztes Jahr. „Diese 
Auszeichnung ehrt uns deswegen, 
weil die Bewertung von den Gästen 
durchgeführt wird. Das spiegelt die 
Meinung der Gäste über uns. Und 
das freut uns“, betont Chef Albin 
Hawel.

Herausforderung ist es,
die hohe Qualität zu halten

„Ich möchte mich bei allen unse-
ren Gästen bedanken, ganz beson-
ders bei den heimischen Gästen, 
den Haagern. Sie haben uns zu dem 
gemacht, was wir sind. Und seit 30 
Jahren ist es unsere tägliche Aufga-
be, diese hohe Qualität zu halten. 
Das ist einfach, wenn wenig Gäste 
da sind, aber eine große Heraus-
forderung, wenn das Lokal voll ist“, 
erzählt Hawel.

Mittlerweile macht sich der 
Hauben-Koch auch Gedanken über 
die Zukunft: „Eines Tages muss der 
Gasthof natürlich übergeben wer-
den – und es schaut gut aus. Mein 
einziger Wunsch an den Nachfol-
ger ist es, die Gaststube zu erhalten, 
damit Raum für unsere heimischen 
Gäste bleibt“, erklärt Hawel.

Aktuell gesucht wird ein/e Koch/
Köchin. Infos: 07434/42426.

AUSZEICHNUNG / Das Haager 
Haubenlokal wurde mit zwei Fal-
staff-Gabeln ausgezeichnet. 

Gasthof Mitter 
erobert 2. Gabel

Seit 1. Jänner liegt die Verantwor-
tung für die Firma Werbung by 
Wahl in den Händen von Martin 
Wahl.� Foto: Cisar
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Unsere Mitglieder Haager Gartentage 2018

Im Rahmen der Haager Gartenta-
ge am Samstag, 14. und Sonntag 
15. April bietet die Energie- und 
Umweltagentur NÖ am Standort 
Gärten Wiesinger die Möglichkeit, 
das unschlagbare Fahrgefühl bei 
Elektro-Autos und e-Fahrrädern 
selbst kennenzulernen. Am e-mo-
bilen Infostand der eNu gibt es fir-
menunabhängige Beratung und die 
Fahrzeuge können ohne Voranmel-
dung kostenlos ausprobiert werden. 

Elektrofahrzeuge begegnen uns 
immer öfter und machen neugierig. 
Bis 2020 sollen 50.000 e-PKWs auf 
Niederösterreichs Straßen unter-
wegs sein – klimafreundlich und 
leise!  Aber was ist dran an den My-
then? Wie effizient und benutzer-
freundlich sind e-Fahrzeuge wirk-
lich? Beim e-mobilen Infostand 
bietet sich eine gute Gelegenheit, 
e-Mobilität zu erfahren. Vielleicht 
sind auch Sie ein e-Mobilist bzw. 
eine e-Mobilistin der Zukunft? 

Wer's testet,
wird's lieben

Eindrücklicher als das beste 
Argument ist das Erleben. Wer 
einmal hinter dem Steuer eines 
e-Fahrzeuges gesessen ist, möchte 
normalerweise nicht mehr zurück 
zum Fossil! Die eNu informiert 
rund um Förderung, Leistung, Kli-
ma-  und Nutzerfreundlichkeit und 
vermittelt und organisiert kosten-
lose, firmenunabhängige Testmög-
lichkeiten in ganz NÖ: www.enu.
at/e-mobilitaet-testen. Im Rahmen 
der Haager Gartentage können 
Sie beim e-mobilen Infostand am 
Ausstellungsgelände von Gärten 
Wiesinger in Edelhof 18 in Haag 
e-Autos und e-Fahrräder ganz ein-
fach selbst ausprobieren.

eNu klärt
Mythen auf

„Die technologische Entwicklung 
schreitet in puncto Elektromobili-
tät rasant voran: e-Autos können 

Der Mostviertler Kürbishof Metz 
aus Haag erhält für sein Kürbis-
kernöl, Leinöl und Rapsöl die 
Goldmedaille bei der Ölkaiser-Prä-
mierung im Rahmen der Ab-Hof-
Messe in Wieselburg.

Qualität und Vielfalt stehen bei 
Karin und Raimund Metz an obers-
ter Stelle. Seit 18 Jahren wach-
sen auf ihren Feldern über 150 
verschiedene Sorten Speise- und 
Zierkürbisse und auch der bislang 
oft nur in der Steiermark vermu-
tete Ölkürbis. Aus den Kernen der 
reifen Früchte wird ein besonders 
nussiges Kürbiskernöl gepresst. 

Neue Öle: Hanf-
und Walnussöl

Mit der eigenen Ölpresse werden 
weitere Ölsaaten veredelt:  Rapsöl - 
das „Olivenöl des Nordens“ und 
Leinöl, dessen Bedeutung wieder 
immer stärker geschätzt wird.

„Dass wir selbst von unseren 
hochwertigen Ölen überzeugt 
sind, ist klar!“ so die Kürbisbäuerin, 

„dass wir aber im nationalen Ver-
gleich von einer fachkundigen Jury 
gleich 3-fach mit Gold ausgezeich-
net worden sind, bestätigt unser 
hohes Qualitätsniveau und freut 
uns natürlich sehr.“

E-MOBILITÄT / Im Rahmen der Haager Gartentage dreht sich heuer auch wieder alles rund um E-Mobilität. Dabei kann das unschlagbare 
Fahrgefühl, welches Elektro-Autos und Elektro-Räder bieten ausreichend getestet werden.

AB-HOF-MESSE / Kürbiskernöl, Leinöl und Rapsöl – mit diesen Produkten räumte der Mostviertler Kürbis-
hof Metz gleich dreimal Gold ab. Seit über 18 Jahren ist die Familie Metz im Kürbiskerngeschäft.

E-Auto-Testevent bei den
Haager Gartentagen

Die Kon-Cept Management In-
formation Services GmbH feiert 
in diesem Jahr ihr 20-jähriges Be-
standsjubiläum. Das in seiner Bran-
che einzigartige Softwarehaus zählt 
zu den Pionieren für Shop-Floor 
Automatisierung und trägt die 
Industrie 4.0 und Big-Data Gene 
schon lange zu seinen Anwendern. 

„Innovationskraft, kontinuierli-
che Weiterentwicklung und immer 
am Stand der Technik bleiben, das 
zeichnet die MMS-Lösungen von 
Kon-Cept aus“, sagt Geschäftsfüh-
rer Markus Kropik. Im Entwick-
lungszentrum in Haag sind aktuell 
30 Mitarbeiter beschäftigt, davon 
zehn in der Entwicklung. Aufgrund 

des ständigen Wachstums könnten 
es bald an die 40 Mitarbeiter sein. 

„Interessierte Bewerber aus der Re-
gion, die gerne mit uns ihre Leiden-
schaft für moderne IT teilen wollen, 
sind immer willkommen“ sagt COO 
Johann Scholler.

Bisher wurden rund 15 Mio. Au-
tos verschiedener Hersteller mit 
Steuerungen durch die MMS by 
Kon-Cept Software gefertigt. Dazu 
zählen Fahrzeuge der Marken Audi, 
BMW, Jaguar, Lamborghini, Ford 
usw. Kunden, verteilt auf drei Kon-
tinente, werden durch den Kon-
Cept-eigenen 3rd Level Support an 
sechs Tagen über 24 Stunden direkt 
aus Haag unterstützt.

JUBILÄUM / 1998 erfolgte der Grundstein für den Erfolgslauf der 
Firma Kon-Cept in Wien und in Haag.

20 Jahre Kon-Cept

3-fach Gold für Ölspezialitäten

mit ihren fossilen Konkurrenten 
nicht nur mithalten sondern sind in 
vielerlei Hinsicht überlegen. Doch 
viele Menschen sind gegenüber der 
modernen Antriebsform skeptisch 
eingestellt und zweifeln an der All-
tagstauglichkeit der e-Fahrzeuge. 
Mit diesen Vorurteilen räumen wir 
auf!“, sagt eNu-Geschäftsführer Dr. 
Herbert Greisberger. 

E-Autos sind effizienter und ver-
brauchen deshalb insgesamt viel 
weniger Energie als Autos mit Ver-
brennungsmotoren. Die etwas kür-
zere Reichweite der elektrischen 
Fahrzeuge ist in den allermeisten 
Fällen überhaupt kein Problem:  
Die Entfernung zwischen Wohnort 
und Arbeitsplatz liegt in Nieder-
österreich durchschnittlich bei 37 
Kilometern und auch andere All-
tagswege sind von kurzer Distanz.

Wenig Energieverbrauch,
effizient, wirtschaftlich

Urlaubsfahrten sind mit ein we-
nig Planung, dank des bereits sehr 
guten Schnellladenetzes, möglich. 
Die Wirtschaftlichkeit ist laut 
Greisberger bereits heute gegeben, 
denn je nach Modell amortisiert 
sich der höhere Kaufpreis eines 
Elektroautos aufgrund der gerin-
gen Betriebskosten innerhalb we-
niger Jahre.

In Niederösterreich gibt es außer-
dem eine attraktive Fördersituation.

Einsteigen und losfahren – 
verschiedenste Modelle werden  
im Rahmen der Gartentage zur 
Testfahrt bereitgestellt. V.l.n.r.: 
Bürgermeister Lukas Michlmayr, 
Peter Wiesinger (Gärten Wiesin-
ger) und Ing. Ignaz Röster (eNu, 
Regionsleiter Mostviertel).  
� Foto: extremfoto.com

Karin und Raimund 
Metz wurden bei 
der Ab-Hof-Messe 
in Wieselburg für 
ihre hervorragenden 
Produkte mit 3-fach 
Gold ausgezeichnet. 
� Foto: zVg

ÖAMTC Haag – Baum-
blütenwanderung. 
Am 21. April findet die 
Baumblütenwanderung 
des ÖAMTC statt. Die 
Wanderung führt vom 
Kebab-Haus (Autobahnauf-
fahrt Haag) zum Drahtesel-
Museum in Strengberg. 
Treffpunkt: 14 Uhr. Infos 
bei Leopold Aichberger 
(Tel.: 0650/3700575).

ÖAMTC - Motorrad-
ausfahrt. Die Motor-
radausfahrt des ÖAMTC 
Haag findet am 19. Mai 
statt.  Die Fahrt geht über 
Steyr, Kremsmünster, Bad 
Aussee zum Schloss Trau-
tenfels. Weitere Infos und 
Anmeldung bei Stefan Lüd-
ke (Tel.: 0664/4133141).

Jugendblasorches-
ter Haag – Früh-
jahrskonzert. 
Das Frühjahrskonzert des 
Haager Jugendblasorches-
ters findet am Samstag, 
14. April, 20 Uhr, in der 
Mostviertelhalle statt. Kar-
ten für das Konzert sind bei 
allen JBO-Mitgliedern sowie 
in der Musikschule Oberes 
Mostviertel erhältlich (Infos: 
07434/44840).

Da ist WAS los

Seit 20 Jahren auf Erfolgskurs: Das Team der Firma Kon-Cept Manage-
ment Information Services GmbH vor dem Firmensitz in Stadt Haag. 
Innovationskraft, Weiterentwicklung und immer am Stand der Technik 
bleiben – das zeichnet das Unternehmen aus.� Foto: zVg

Zu den nachhaltig begeisterten 
Kunden der Mostviertler Öle der 
Familie Metz zählen nicht nur Haus-
frauen und Hobbyköche, Schulen 
und Großküchen, sondern auch die 
regionale Spitzengastronomie.

Bei Metz gibt es immer wieder 
Produktinnovationen: „Walnussöl 
und Hanföl zählen zu unseren ganz 
neuen Ölen, die bei uns  laufend 
frisch gepresst werden,“ berichtet 
Pressmeister Raimund Metz.

 „Nicht nur das Auto braucht 
einen regelmäßigen Ölwechsel. 
Auch dem menschlichen Körper 
tun hochwertige, kaltgepresste Öle 
gut. Und mit unserer genussvollen 

Ölvielfalt kann der gleiche Salat je-
den Tag anders schmecken“, erklärt 
Karin Metz.

Vom gesamten Produktsor-
timent kann man sich selbst im 
KürbisHofLaden der Familie Metz 
überzeugen. Öffnungszeiten: Frei-
tag von 9-12 und von 16-18 Uhr 
sowie Samstag von 9-12 Uhr. 

Für Gruppen besteht die Mög-
lichkeit im Rahmen einer Betriebs-
führung mit anschließender Pro-
duktverkostung einen Blick hinter 
die Hoftüren zu werfen.

Mostviertler Kürbishof Metz, 
Heimberg 22, 3350 Haag; www. 
metz-kürbishof.at; 0664/5209393.

Generell können Sie davon ausge-
hen, dass es die ideale Rechtsform 
für Ihr Unternehmen nicht gibt. Es 
ist immer ein Kompromiss. Gleich-
gültig, für welche Form Sie sich 
entscheiden, Sie müssen Vor- und 
Nachteile einkalkulieren. Eine ganz 
bestimmte Rechtsform, die heute die 
beste ist, muss dies nicht auf Dauer 
bleiben. Deshalb empfiehlt sich auch 
eine regelmäßige Überprüfung  der 
gewählten Rechtsform.

Folgende Aspekte sollten Sie bei 
der Wahl Ihrer Rechtsform beden-
ken:

•	 Haftung/Risikoverteilung
•	 Geschäftsführung
•	 Gewinn-/Verlustverteilung
•	 Eigen-/Fremdfinanzierung
•	 Überschaubarkeit und Hand-

habung
•	 Kosten
•	 Nachfolgeregelung
•	 Steuerliche Gesichtspunkte
Unternehmensgründer entschei-

den sich häufig für das Einzelunter-
nehmen oder die Personengesell-
schaft (OG und KG), der Übergang 
in eine andere Rechtsform erfolgt 
oftmals später.

Hier kommen dann die Misch-
form GmbH&CoKG oder die GmbH 

aus haftungsrechtlichen Gründen in 
Frage. Steuerlich ist die GmbH dann 
ein Thema, wenn Investitionen zu 
tätigen oder Kredite zu tilgen sind. 
Zunächst wird der Gewinn nur mit 
25% Körperschaftsteuer belastet 
und somit stehen höhere Mittel zum 
Investieren oder Rückzahlen zur Ver-
fügung. Erst bei einer späteren Aus-
schüttung an den/die Gesellschafter 
sind nochmals 27,5 % Kapitalertrag-
steuer fällig (durchgerechnet somit 
eine Steuerbelastung von 45,625%).

Auch die Wahl zwischen GSVG 
und ASVG inklusive einer Minimie-
rung der gesetzlichen Sozialversiche-
rung ist in die Überlegungen einzu-
beziehen.

Eine weitere wichtige Frage ist, ob 
eine betrieblich genutzte Immobilie 
im Privat- oder Betriebsvermögen 
bzw. in welcher Rechtsform gehalten 
wird.

Eine Beratung, die alle o.a. Aspek-
te umfasst, wird bei Gründung aber 
auch in gewissen zeitlichen Abstän-
den  vermutlich unumgänglich sein.

Weitere Infos bei: Traunsteiner 
Wirtschafts- & Steuerberatungs-
kanzlei, Schubertviertel 38, 4300 St. 
Valentin, 07435/52294, www.traun-
steiner.at.� •

TIPP / Die Wahl der Rechtsform Ihres Unternehmens sollte nach wirt-
schaftlichen, rechtlichen und steuerlichen Gesichtspunkten erfolgen.

Die Wahl der Rechtsform
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nung, -gestaltung und -bau, Möbel, 
Pflanzen, Erden, Dekoration und 
die „Mostviertler Genussmeile“…

Werkzeuge Böckle:
Husqvarna Automower, Rasenmä-
her und Rider, Makita Akku-Gar-
tengeräte, Kränzle Hochdruckrei-
niger, Metabo Elektrogeräte, Elmag 
Schweiß- und Kompressortechnik 
und vieles mehr…

Baum & Garten Offenberger:
Etwa 20 Aussteller für Pflanzen, 
Natur im Garten Gartenberatung, 
Steindesign, Fassaden, Sonnen-
schutz, Hochbeete und vieles 
mehr…

Zudem gibt es weider ein Shut-
tle-Service zwischen allen Standor-
ten. Bei Schönwetter wird auch ein 
Oldtimer-Traktor-Shuttle angebo-
ten.

Kleine Stadt, 
große Familie

Natürlich treffen sich auch zu 
Ostern wieder sämtliche Famili-
enmitglieder. In unserer gestress-
ten Umgebung nehmen wir das 
oft als nervig wahr. Doch wieviel 
Glück haben wir eigentlich, in 
einer gesicherten Umgebung die 
Generationen nach uns und vor 
uns besser kennenzulernen?
Einige haben diese Möglichkeit 
nicht und die Feiertage sind 
leer. Denken wir daran, wenn es 
scheint, dass wieder alles andere 
wichtiger ist.
Auch eine kleine Stadt wie Haag 
ist doch ein bisschen wie eine 
große Familie: treffen wir uns 
daher in unseren Gasthäusern, in 
unseren Geschäften, bei den an-
stehenden Gartentagen oder bei 
den vielen Veranstaltungen.

Peter Schweinschwaller
Obmann-Stellvertreter
Haager Stadtmarketingverein

Kommentar

Gartentage 2018 Gartentage 2018

In den Frühling mit den
Haager Gartentagen!

Oben: Ein schöner Garten lässt 
die Seele baumeln und ist der 
richtige Platz für eine wohlver-
diente Auszeit.

Links: Das Team der Firma 
Felbauer/Böckle berät Sie gerne 
über die aktuellen Technik-Trends. 
Insgesamt kümmern sich bei den 
Haager Gartentagen über 50 
Aussteller um die Wünsche der 
Gartenfans.  � Fotos: zVg

Eine herrliche gelungene Gartenanlage. Mit einem durchdachten, von Profis geplanten Gartenkonzept, lassen sich die schönsten Ideen umsetzen. 
So wird der Garten zu jeder Tages- und Nachtzeit zu einem einmaligen Erlebnis. � Foto: zVg

Gartentage-Organisator Peter 
Wiesinger.� Foto: zVg

Die Haager Gartentage am 14. und 
15. April 2018 bringen neue Ideen 
in Ihren Garten. Das liegt einer-
seits an der neuerlichen Erweite-
rung der Gartenmesse auf mittler-
weile über 50 regionale Aussteller, 
die alle Wünsche und Bedürfnisse 
rund um das „Wohnzimmer im 
Freien“ abdecken, andererseits aber 
auch am heurigen Schwerpunkt 

„Technik im Garten“.

Technische Neuheiten
selbst ausprobieren

Organisator Peter Wiesinger 
von Gärten Wiesinger umreißt 
den Schwerpunkt so: „Garten und 
Technik sind untrennbar mitein-
ander verbunden. So halten neue 
Technologien auch im Garten Ein-
zug. In Kooperation mit der Firma 
Felbauer Haag installieren wir eine 

„Spielwiese“, wo die Besucherinnen 
und Besucher alle Neuheiten von 
Husqvarna, Makita und Eliet selbst 
testen können.“ 

Die Kooperation mit der ENU, 
der Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ hat sich im letzten 
Jahr bewährt und das Interesse der 
Besucherinnen und Besucher auf 

sich gezogen. Daher besteht auch 
heuer wieder Möglichkeit bei Gär-
ten Wiesinger aktuelle Elektroau-
tos testzufahren (siehe Seite 7).

Mit der Firma BIMATO, dem 
Experten für Fahrräder und Out-
doorsports in Haag, freuen wir uns, 
auch Testfahrten mit E-Bikes an-
bieten zu können.

Riesengroßer Sand-
Spielplatz für die Kinder

Neu ist der erstmals im Hof von 
Gärten Wiesinger stattfindende 
Kunst- und Kreativmarkt. Hier zei-
gen über zehn Aussteller Kreatives 

für Haus und Garten. Und für die 
Kleinen wartet ein Riesen-Sand-
spielplatz!

Am Sonntag, dem 15. April 2018, 
unterhält die Stadtkapelle Haag 
musikalisch die Besucherinnen 
und Besucher beim Frühschoppen. 
Für das leibliche Wohl sorgen in be-
währter Weise auch heuer wieder 
die „Schlossteufeln“.

Bereits seit Jahren bewährt ist 
die Kooperation mit „Natur im 
Garten“, die auch heuer wieder am 
Standort Offenberger den Messe-
besuchern mit Rat und Tat in allen 
Gartenfragen zur Seite stehen.

Neu hingegen sind am Stand-
ort Offenberger Kranfahrten am 
Sonntag von 13-15 Uhr, sowie eine 
Wein- und Schmankerlverkostung. 
Baum & Garten Offenberger bietet 
darüber hinaus heuer ein großes 
Obst- und Beerensortiment.

Drei Standorte: Wiesinger,
Böckle und Offenberger

Beibehalten wird das gewohn-
te Konzept mit drei Standorten:

Gärten Wiesinger:
35 Aussteller rund um Gartenpla-

NEUE IDEEN FÜR DEN GARTEN / Über 50 regionale Aussteller bei den Haager Gartentagen wissen alles, was für das Wohnzimmer im Freien 
notwendig ist. Schwerpunkt der diesjährigen Gartentage ist „Technik und Garten“.
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Molden/Resetarits/Soyka/Wirth: 
„YEAH“ (Sonntag, 22. Juli 2018, 
20.15 Uhr) 
Das unschlagbare Team ist zurück: 
nach „ohne di“ (2009) und „ho 
rugg“ (2014) veröffentlichen Ernst 
Molden, Willi Resetarits, Walther 
Soyka und Hannes Wirth „yeah“ – 
ohne Zweifel ein Chartstürmer und 
eines der besten Alben des Jahres! 
Psychedelisch irrlichternd, süffig 
und schwer, selbst in den ruhigs-
ten Momenten aufwühlend. Tom 
Waits, Robert Wyatt, Pink Floyd 
und The Beatles hätten ihre Freude 
dran.

Rocky & Friends: „Music never 
ends“ (Mittwoch, 25. Juli 2018, 
20.15 Uhr)
Martin Rockenschaub feiert seinen 
runden Geburtstag mit den „übli-
chen Verdächtigen“ aus Haag und 
Umgebung und mit Songs aus den 
musikalischen Projekten der letz-
ten Jahrzehnte, von „Chormania“ 
über „Bond 007“ bis zu „Sinatra 
unplugged“, sowie neuen Arrange-

ments der Meisterwerke von den 
Beatles, Simon & Garfunkel und ei-
nigen mehr. Preise: 25,- Euro (Kin-
der bis 15 Jahre: 16,- Euro)

Nina Proll: „Vorstadtlieder – 
Das Konzert“ (Sonntag, 29. Juli 
2018, 20.15 Uhr)
In „Braunschlag“ und als „Vor-
stadtweib“ erreichte die mehrfach 
ausgezeichnete Schauspielerin 
Nina Proll hohe Popularität und 

Die Vorbereitungen für die Shake-
speare-Komödie „Was ihr wollt“ 
laufen auf Hochtouren. Mittlerwei-
le steht das künstlerische Team und 
mit dabei sind einige aus Film und 
Fernsehen bekannte Schauspieler. 
Neben Intendant Christian Dolezal, 
der wieder auf der Bühne zu sehen 
sein wird, ist Gerti Drassl heuer 
wieder einmal mit dabei. Drassl war 
in Haag unter anderem bereits bei 
der Produktion „Jägerstätter“ zu 
sehen. Dafür wurde sie auch für 
den Nestroy-Preis nominiert. In 
den letzten Wochen und Monaten 
war sie im Fernsehen mit der Serie 

„Vorstadtweiber“ Dauergast in den 
heimischen Wohnzimmern.

Ebenfalls von den Vorstadtwei-
bern bekannt ist Susi Stach – sie 
spielt die Mutter des Polizisten 
(Thomas Mraz, der im letzten Jahr 
in Haag den Sancho Panza spielte).

Mit Regisseur Alexander Pschill 
konnte ebenfalls ein großarti-
ger Komödiant und akribischer 
Künstler gewonnen werden. Er 
spielte bereits im Jahr 2005 bei den 
Drei Musketieren auf der Haager 
Bühne. Das Stück verspricht je-
denfalls eine großartige Komödie 
zu werden. Intendant Christian 

SHAKESPEARE IN HAAG / Mit „Was ihr wollt“ wird beim Theatersommer Haag heuer eine der größten Komödien des englischen Schrift-
stellers William Shakespeare gespielt. Auf der Bühne werden einige bekannte Darsteller aus Film und Fernsehen zu sehen sein.

Shakespeare-Komödie mit
Gerti Drassl & Christian Dolezal

Buntes Rahmenprogramm

Dolezal freut sich schon sehr auf 
das Shakespeare-Stück: „Die Ge-
schütze werden gnadenlos auf die 
Lachmuskulatur unseres Publi-
kums gerichtet. Mitten am Haager 
Hauptplatz spielen wir die lachkräf-
tigste und bewährteste Komödie 
des berühmtesten Theaterautors 
aller Zeiten. Diese Komödie zeigt 
die Fülle aller menschlichen Ge-
fühlsmöglichkeiten auf poetische 
und zugleich aberwitzige Weise.“

RAHMENPROGRAMM / Österreichische Berühmtheiten aus der Kunst und Kulturszene sowie heimische 
Künstler – das diesjährige Rahmenprogramm kann mit einigen Leckerbissen aufwarten. 

Theatersommer HaagTheatersommer Haag

Chor Haag, „Chorfenster“
(Sonntag, 8. Juli, 20.15 Uhr)
Der Chor Haag ist seit vielen Jah-
ren fixer Bestandteil der regiona-
len Kulturszene und hat mit Prof. 
Edgar Wolf einen österreichweit 
anerkannten Experten als Chor-
leiter. Bei diesem Auftritt, bei dem 
rund 60 Sängerinnen und Sänger 
mitwirken, wird ein Querschnitt 
von bekannten Filmen gezeigt, bei 
denen Chöre einen integralen Be-
standteil der Handlung darstellen.
Preise: 25,- Euro (Kinder bis 15 
Jahre: 16,- Euro)

Ursula Strauss & Christian Do-
lezal: „Iba de gaunz oamen 
Leit“ (Sonntag, 15. Juli 2018, 
11.30 Uhr)
Basierend auf dem Gedichtband 
Christine Nöstlingers wursteln sich 
die „gaunz oamen Leit“ in einem 
Gemeindebau zu Beginn der 10er 
dieses Jahrhunderts genauso zwi-
schen Suff, Pfusch und der schie-
ren Verzweiflung in nüchternen 
Momenten durch das Leben wie eh 
und je. Ursula Strauss & Christian 
Dolezal lesen aus den Büchern von 
Christine Nöstlinger und werden 
dabei von Karl Stirner musikalisch 
begleitet.

Alfred Dorfer: „und…“ 
(Dienstag, 17. Juli 2018, 20.15 Uhr)
Man muss dem Rechnung tragen, 
was die Zeit mit einem gemacht hat 
und man muss der Zeit Rechnung 
tragen.
Alfred Dorfer zeigt in seinem sie-
benten Soloprogramm Moment-
aufnahmen vom Aufbrechen und 
Ankommen und präsentiert dem 
Publikum ungewöhnliche Zu-
sammenhänge, während er viele 
Themen des Lebens aufgreift, von 
Alltagsphänomenen und Zeitgeis-
terscheinungen bis politischen 
Tatsachen. Virtuos und scharf-
züngig agiert er in den erdachten 
Parallelwelten und bringt von ihm 
dargestellte Figuren als Partner auf 
die Bühne, wobei er mit Rollen und 
Perspektiven spielt. Bei aller Leich-
tigkeit und ausdrucksstarker Komik 
verliert Dorfer nie den Blick für die 
Realität. 

Ebenfalls aus der Serie „Vor-
stadtweiber“ bekannt ist Susi 
Stach. Auch sie wird heuer auf 
der Bühne stehen und die Rolle 
des Sir Toby Rülp spielen – eine 
Hosenrolle. Man darf sich freuen. 
� Foto: Maximilian Lottmann

Kartenbestellungen:
Telefon: 07434/44600
E-Mail: reservierung@
theatersommer.at
Weitere Infos:
www.theatersommer.at

Karten & Infos

Absolute Komödien-Spezialisten 
(v.li.): Regisseur Alexander Pschill, 
Gerti Drassl (spielt die „Maria“) 
und Intendant Christian Dolezal 
(spielt „Malvolio“).
� Foto: Theatersommer/Simlinger

begeisterte hunderttausende TV-
Konsumenten in Österreich und 
Deutschland. Doch ihre wahre Lei-
denschaft gilt der Musik und hier 
im Speziellen den Liedern der 20er- 
und 30er-Jahre. In ihrer Soloshow 
„Vorstadtlieder“ steigt Nina in die 
Bars und Spelunken der Vorstadt, 
gräbt in Vergessenheit geratene 
Chansons und Lieder aus, um sie 
in neuem musikalischen Gewand 
zu präsentieren. Die Thematik be-
schäftigt sich mit der Vorstadt und 
ihren Bewohnern.
Begleitet von einer 6-Mann-Band 
und zwei Tänzerinnen bietet Nina 
ein buntes Programm mit teils fri-
volen, teils lustigen Liedern.

Stermann & Grissemann: 
„Gags, Gags, Gags“ (Sonntag, 5. 
August 2018, 20.15 Uhr)
Das Stermann & Grissemann-Uni-
versum aus feiner Beschimpfung, 
Sinnsabotage und Selbstdemon-
tage, Nonsense, bizarrer Parodie, 
Persiflage und Polemik erlaubt sich 
eine neue, nicht geahnte Ausdeh-
nung. Gewohnt erstklassig flitzen 
die beiden, die „eigentlich zu gut 
fürs Fernsehen“ (John Cleese) sind, 
durch den selbst gesteckten Gag-
Slalom. Beide, auch der Deutsche 
(Stermann), verirren sich aber nie 
ins kabarettistisch Ressentimentale 
oder langweilen mit öden sozialde-
mokratischen Pointen. Keine Se-
kunde mit Stermann & Grissemann 
ist Zeitverschwendung.

Nina Proll begeistert mit ihrem Konzert „Vorstadtlieder“.  
� Foto: Fechter Management

Rocky wird mit 
seinen Freun-
den die Musik 
niemals enden 
lassen. Man 
darf sich darauf 
freuen.  
� Foto: Stubauer

Ernst Molden, Willi Resetarits, Walther Soyka und Hannes Wirth freuen 
sich auf den Auftritt in Haag. � Foto: Lukas Beck
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KulturTheatersommer Haag

Wir alle träumen. In der Nacht, am 
Tag, von Reichtum, von Zufrieden-
heit, von der Liebe, von dem, was wir 
uns wünschen, aber auch von dem, 
was uns Angst macht.

Manchmal verlieren wir uns auch 
in Tagträumen. Manchmal verfolgt 

Juniors: Die HaagTräumer
SPECIAL!JUNIOR!SENIOR!PRODUKTION / Eine einzigartige Geschichte von allerhand Träumereien wird 
bei der Theatersommer-Kinderproduktion gespielt. Eine Idee von Max Modl und Stefanie Altenhofer.

uns ein nächtlicher Traum den gan-
zen Tag. Während wir Träume vom 
Lottogewinn oder vom ersten Kuss 
der großen Liebe oft bewusst erle-
ben, können wir Träume, die uns in 
der Nacht erscheinen oder gar heim-
suchen nicht beeinflussen. 

Aber was wäre, wenn doch?
Ein mitreißendes Theaterstück 

für alle zwischen fünf und 99 Jahren. 
Kartenbestellung telefonisch un-
ter 07434/44600 oder per E-Mail: 
reservierung@theatersommer.at.

„Was ihr wollt“:
4. Juli (Premiere); weitere 
Vorstellungen: 6., 7., 12., 
13., 14., 19., 20., 21., 26., 
27., 28. Juli sowie 2., 3., 4., 
9., 10., 11. August (Beginn: 
jeweils 20.15 Uhr)

Rahmenprogramm:
8. Juli, 20.15 Uhr: Chor Haag
15. Juli, 11.30 Uhr: Ursula 
Strauss & Christian Dolezal 
17. Juli, 20.15 Uhr: Alfred 
Dorfer
22. Juli, 20.15 Uhr: Molden/
Resetarits/Soyka/Wirth
25. Juli, 20.15 Uhr: Rocky & 
Friends
29. Juli, 20.15 Uhr: Nina Proll
5. August, 20.15 Uhr: Ster-
mann & Grissemann

„Die HaagTräumer“
15. Juli (Premiere, 17 Uhr)
16., 23., 24., 29., 30., 31. 
Juli; Beginn jeweils 19 Uhr 
(außer am 29. Juli – Beginn: 
11.30 Uhr)

TERMINE

Ein wahrer Straßenfeger ist die 
diesjährige Eigenproduktion im 
Haager Theaterkeller. Das Stück 

„Tee Zitrone oder ohne?“ mauser-
te sich zum absoluten Hit und 
daher entschieden die verant-
wortlichen Theatermacher, noch 
zwei weitere Zusatzvorstellungen 
anzubieten.

Zum Inhalt: Eine Schauspiel-
truppe probt eine typische Bou-
levard-Komödie. Der betrogene 
Ehemann, der Liebhaber im 
Schrank – der sich später jedoch 
als Gentlemen-Dieb outen wird 

–, sowie eine Reihe bewährter 
Theater-Missverständnisse und 

-Gags, sind die Zutaten aus denen 
der klassische Komödienspaß 
zusammengebastelt werden soll. 
Doch zeigt sich schon bald, dass 
die Beteiligten an der Inszenie-
rung nicht nur mit dem Stück, 
sondern auch mit ihren eigenen 
Problemen und Schwächen zu 
kämpfen haben. Letztendlich 
kämpft nämlich auch auf der 

Zwei Generationen treffen auf-
einander: menschlich, musika-
lisch und emotional. Vater Wally 
und Tochter Ami Warning sind 
sich vertraut und harmonieren, 
natürlich und unverkrampft, eine 
perfekte Symbiose.

ZUSATZVORSTELLUNGEN / Am 26. und 27. April gibt es die letzten zwei Gelegenheiten, diese groß-
artige französische Komödie im Haager Theaterkeller zu sehen.

Tee Zitrone oder ohne?

Wally & Ami Warning

Mit jeder Menge Begeisterung sind die Darsteller beim junior-Stück „Die HaagTräumer“ dabei. Das Stück ist 
für Besucher von fünf bis 99 Jahren geeignet.� Foto: Stubauer

Ende April gibt es nochmals zwei Gelegenheiten, um die schwungvolle 
französische Komödie zu sehen.� Foto: Peter Kainrath

Eldis la Rosa begeisterte das 
Publikum bereits letztes Jahr beim 
Theatersommer.
� Foto: Nana Lo Photography

Kartenreservierung:  
KIM (Kultur im Mostvier-
tel) – Kulturverein Haag, 
Höllriglstraße 2. Tel.: 07434 
/ 44600. reservierung@
theaterkeller.at

Ticketverkauf:  
Reisebüro Kattner, wohnen 
&schenken Andreas Buchner, 
beim Haager Post.Partner 
sowie bei allen Ö-Ticket 
Verkaufsstellen (mit Vorver-
kaufsgebühr).

Weitere Infos: 
www.theaterkeller.at 
bzw. 07434 / 44600

Von 25. bis 28. Mai 2018 findet das 
Internationale Worldjazz Festival 

– Peter Madsen & friends – unter 
der Leitung des renommierten 
Künstlers und Jazz-Virtuosen Peter 
Madsen in der OÖ und NÖ Grenz-
region statt. In dessen Rahmen tritt 
das „Eldis La Rosa Trio“ im Haager 
Theaterkeller am 26. Mai, 19.30 
Uhr auf.

Freuen Sie sich auf eine klangli-
che Weltreise in folgender Beset-
zung: Eldis La Rosa (Saxophone, 
Flute, Percussion), Chiao-Hua 
Chang (Erhu (Chinesische Geige)), 
Caspar David Sacker (Gitarre, Vo-
cals, Oberton).

KONZERT / Das „Eldis La Rosa 
Trio“ spielt im Haager Theaterkel-
ler auf.

Worldjazz im 
Theaterkeller

Bühne ein jeder nur für sich al-
lein. „Tee Zitrone oder ohne?“ 
wird nicht nur zum ultimativen 
Angriff auf die Lachmuskeln der 
Zuschauer, sondern auch zur Ein-
ladung an die Schauspieler, voller 
Lust in die Theatertrickkiste zu 
greifen.

Mit: Julia Frisch, Irmi Gruber, 
Sieglinde Hauser, Bernhard Oppl, 
Peter Woy, Maximilian J. Modl 
und Michael Zintl-Reburg, Regie: 
Martin Dreiling.

Karten: 07434/44600 bzw, re-
servierung@theaterkeller.at

Wally & Ami Warning treten am 28. April im Theaterkeller auf.�
� Foto: Jo Jonietz_GAPA-TV)

KONZERT / „Groove and Soul“  – musikalischer Genuss mit einer eingängigen Mischung aus Soul, 
Pop, Reggae und einem Hauch Gospel. Samstag, 28. April, 19.30 Uhr, Haager Theaterkeller.

Multiinstrumentalist und Sän-
ger Wally („No Monkey“) strahlt 
Leichtigkeit aus, wenn er lässig 
zwischen verschiedenen Stilen, 
Sprachen und Klangkörpern 
hin- und herspringt. Tochter Ami 

– von der SZ als „Newcomerin 

2014“ gefeiert – setzt Sanftheit, 
Erdung und Neugier dazu; vor al-
lem aber ihren tiefen, rauen, ganz 
besonderen Gesang. Gemeinsam 
schwingen sich die beiden ein, 
setzen ihre Stimmen in Szene 
und experimentieren virtuos 
mit Rhythmen und Instrumen-
ten. Schon nach wenigen Takten 
spürt man ein blindes Verstehen 
und eine tiefe gemeinsame musi-
kalische Basis.

‹Und beider Songs berühren die 
Zuhörer gleichermaßen – in ihrer 
eingängigen Mischung aus Soul, Pop, 
Reggae und einem Hauch Gospel, 
mit ihren gefühlvollen, aufrichtigen, 
manchmal aufrüttelnden Texten 
und vor allem in der Authentizität, 
die Vater wie Tochter versprühen.› 
(Kritik aus dem Weilheimer Tag-
blatt )

Alfred
Kammerberger e.U.

Erdberg 17
A-3354 Wolfsbach
07477/8546 Fax 7

agrarhandel | brennstoffe | futtermittel

www.kammerberger.at    office@kammerberger.atÖffnungszeiten (Büro): Montag bis Freitag: 7-12 und 13-16.30 Uhr

Aktuell: Brennstoff-
Einlagerungs-Aktion
   • Pellets (lose und gesackt)

   • Holzbriketts

• Kohle

• Rindenbriketts

• Koks

• Buchenscheiter

• Steinkohle

• Anzündholz

• Thermazit

• Thermax

Diesel und Heizöl
    rein mineralischer Diesel ohne 

biogene Anteile.
    rein mineralischer NEU:

• Kohle • Steinkohle

Weitere TOP-Produkte:

Die Lieferung aller Produkte erfolgt mit dem eigenen Fuhrpark!

PROMPT 
lieferbar!

Binnen 5 Tagen

Perfekt gereinigte Ware

STAUB-
FREI!Jetzt bestellen:

0 74 77 /85 46
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AktuellesKultur

Kulturcafe bei Böllerbauer

Neues Konzept: Most & Musik
Kürzlich übernahm das Autohaus 
Senker offiziell die Tierpaten-
schaft für die Alpakas im Tier-
park Haag. Bei einer Fütterung im 
weitläufigen Gehege genossen die 
aufgeweckten Alpakas sichtlich die 
Streicheleinheiten.

Bürgermeister Lukas Michlmayr 
überreichte die entsprechende Ur-
kunde an Kommerzialrat Ilse Sen-

Ein Platz des Austausches zwi-
schen Jung und Alt und als Raum 
für verschiedene Veranstaltungen 

– so soll das neue Kulturcafe beim 
Böllerbauer fungieren.

Anfang Dezember letzten Jah-
res wurde das Cafe im Rahmen ei-
ner großen Feier eröffnet. Neben 
zwei Konzerten (Brigitte Gansch 
mit den 4FreePilots sowie die 
Band „Zierstrauch & Co“ mit Hansi 
Rauchegger, Nawin Bakhshi und 
Franz Seisenbacher) gab es im neu 
gestalteten Seminarhaus eine Ver-
nissage des Künstlers Gregor Jura.

Das Kulturcafe, welches Platz 
für rund 40 Leute bietet, soll zu-
künftig als Veranstaltungsplattform 
für künstlerische Darbietungen in 
verschiedenen Bereichen wie Kon-

Jede Menge Musik und vor allem 
heimische Produkte – so lassen 
sich die Ideen der neuen Veranstal-
tung „Most & Musik“ zusammen 
fassen.

Und am 27. Mai ist es so weit: 
Gestartet wird mit einer Messe, die 
musikalisch umrahmt wird. Wei-
ter gehts es an dem Tag mit einen 
Frühshoppen, welcher vom Haager 
Jugendblasorchester gespielt wird.

Im Anschluss gibt es Darbietun-
gen der Musikschule sowie von 
einigen Gruppen, die im gesamten 
Gelände umherwandern und ihr 
können zum Besten geben. Darun-
ter sind der Gstanzlsänger Gerhard 

STARKER PARTNER / Mit einer Tierpartenschaft beweist das Autohaus Senker seine intensive Verbundenheit mit der Region. Und die Senker-
Kunden können sich auf einen starken Partner in der Region getreu dem Motto „Ihr Vorteil – unser Service“ verlassen.

CAFE - KULTUR – KULTURCAFE / Mit einer Vernissage des Künstlers Gregor Jura und zwei Konzerten 
wurde das neue Böllerbauer-Kulturcafe feierlich eröffnet.

MOSTKIRTAG / Hobt's es schon g'hört? Der Mostkirtag heißt nicht mehr so und die Veranstaltung kommt überhaupt in einem neuen Gewand 
und mit frischen Ideen daher. Termin ist am 27. Mai 2018, die Location im Weißpark bleibt. 

Autohaus Senker: Patenschaft 
für Alpakas übernommen

Niederlassungsleiter Walter Naderer und sein Team sorgen für Ihre Mobilität.� Foto: Senker

V.r.: Die Freude ist groß bei KR 
Ilse Senker, Dr. Gertraud Senker, 
Lukas Michlmayr, Walter Naderer 
und Willibald Grubbauer über die 
Patenschaft für die Alpakas.
� Foto: Stoschek

Karoline Oberreiter-Jura und Alois Reisenzahn im Kulturcafe. 
� Foto: Stubauer

Die Organisato-
ren der neuen 
Veranstaltung 
„Most & Mu-
sik“ freuen sich 
auf ein schönes 
Fest für die 
ganze Familie. 
� Foto: zVg

Konzerte:
8.4.: those willows
15.4.: grizzled mighty
22.4.: pretty city
30.4.: hobotones
6.5.: autonomics
20.5.: revelia
10.6.: fred hölzl

Ausstellung:
16. u. 17.5.: Thomas Wein-
berger

böllerbauer

zerte, Vernissagen und Lesungen 
dienen. Und Veranstaltungen gibt 
es tatsächlich jede Menge, wie auf 
der Homepage (www.boellerbauer.
at) ersichtlich ist.

Großer Wert wird im Kulturcafe, 

welches von Karoline Oberreiter-
Jura geführt wird, auf Waren aus 
der Region gelegt. „So werden aus-
schließlich regionale und saisonale 
Getränke und Speisen angeboten. 
Zudem gibt es täglich frische, 

hausgemachte Mehlspeisen“, erzält 
Oberreiter-Jura.

Die Öffnungszeiten des Böll-
erbauer-Kulturcafes: Mittwoch, 
Donnerstag und Sonntag - jeweils 
ab 16 Uhr; Dienstag nur nach Re-
servierung.

Infos: Kulturverein Böller-
bauer, Salaberg 32, 3350 Haag, 
www.boellerbauer.at.

Freundl, die Haager Waisenbläser 
oder die Gruppe Blechsalat.

Natürlich ist auch für kulinari-
sche Genüsse gesorgt. Von traditio-

nell bis innovativ und kreativ,, aber 
immer mit einem regionalen Bezug, 
erstreckt sich die Bandbreite der 
angebotenen Speisen.

Getränke und Speisen
aus der Region

Gekocht wird von der Landjugend, 
dem Bauernbund und den Haager 
Wirten sowie von den Direktver-
marktern. Bei diesen können die Be-
sucher auch so manches Schmankerl 
mit nach Hause nehmen.

 Jetzt aber zum Wesentlichsten 
an diesem Tag. Was gibt es zu trin-

ken? Erraten: Es gibt Most. In allen 
Varianten. Most gespritzt, Most 
pur, reinsortig oder als Cuvee. Den 
Stadtmost, Mostsekt, Cider und 
noch mehr.

Most, Most, Most – 
in allen Varianten

Natürlich auch eine Vielfalt an 
Säften, für den Genuss ohne Pro-
mille. Und sollte jemand gar keinen 
Gusto auf Most haben, gibt´s auch 
ein Seiterl Biobier.  Kaffe und Mehl-
speisen dürfen natürlich auch nicht 
fehlen.

Für unsere jüngeren Besucher 
bieten Schülerinnen und Schüler 
der HLW Haag ein tolles Kinder-
programm an. 

Abgerundet wird der Tag von 
den Haager Instrumentenbauern, 
die ihr Handwerk zur Schau stel-
len. In der Schmiede hämmert der 
Schmied. Neben der Schmiede 
werden Körbe geflochten und Jau-
senbretter in Birnen und Apfelform 
angeboten. Das wird ein Fest für 
die ganze Familie.

Impressum: Haager Stadtmarketingverein, Höllriglstraße 2, 3350 Stadt Haag, Obmann Gerhard Stubauer, Bakk.Komm., www.haager-stadtmarketing.at, office@haager-stadtmarketing.at
Redaktion: Gerhard Stubauer, Bakk.Komm.     Layout: G. Stubauer Werbe- & PR-Agentur, info@stubauer.com, www.stubauer.com; • bezahlte Anzeige

ker und Dr. Gertraud Senker sowie 
Walter Naderer, Senker-Niederlas-
sungsleiter in Stadt Haag.

„Die Alpakas sind besonders 
neugierige Tiere mit einem ausge-
prägten Sozialverhalten und sehr 
an ihrer Umwelt interessiert. Das 
spiegelt unsere Philosophie wider“, 
so Dr. Gertraud Senker. 

Immer am
Puls der Zeit

Das Autohaus Senker ist ein regi-
onaler Familienbetrieb mit Tradition 
und ein modernes, zukunftsorien-
tiertes Unternehmen. „Getreu un-
serem Motto: Ihr Vorteil – ist unser 
Service“, sind wir stets bestrebt uns 
dem stetigen Fortschritt zu stellen. 
So wird am bestehenden Betriebs-

areal in Haag unser Gebrauchtwa-
gen-Platz mit einem „DasWeltauto“-
Stützpunkt erweitert. Das bedeutet 
noch mehr Komfort für die Autofah-
rerinnen und Autofahrer im westli-
chen Mostviertel“, freut sich Walter 
Naderer. Auch in Zukunft werden 
beste Qualität, kostenbewusster 
Service und exzellente Dienstleis-
tung bei Senker ganz vorne stehen.� •




